
1

Machbarkeitsstudie „Dammer Moor“
1. Gebietsarbeitsgruppe am 19. Februar 2014 in Goschen

Isabell Hiekel, Landesamt für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz

Begrüßung

Einführung – Fr. Hiekel (LUGV)

Vorstellung Dammer Moor – Fr. Dr. Kovalev

Pause

Vortrag und Diskussion zur Planung 

Zusammenfassung und Ausblick

Wer plant hier was?

FFH-Gebiet „Dammer Moor“ 
(EU-Richtlinie „Flora-Fauna-Habitat“)

� FFH-Managementplan; zuständig = Land
� Planung: Naturschutzfonds Bbg. 

Pieskower Torfgraben 

� guter Zustand von EU-
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) gefordert, 
wird im GEK Schwielochsee beplant.

Moorschutz und Nährstoffrückhalt im 
Dammer Moor

� wird im GEK Schwielochsee behandelt.

zuständig für WRRL und Moor:
Landesamt für Umweltschutz, Gesundheit 
und Verbraucherschutz (LUGV)

LUGV
Landesamt für Umwelt, Gesundheit und Verbrauchersch utz

MUGV
Ministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbrauchers chutz

Naturschutzfonds 
Brandenburg

Stiftung öffentlichen Rechts
Referat RS 7 (Naturschutz)

Referatsleiterin Fr. Dr. Bader

Frau Ludwig (Mitarbeiterin)

Referat RS 5 (Hydrologie und 
Wasserbewirtschaftung)

Projektbearbeiterin: Frau Hiekel

Aufgaben u.a.

• Gew.  1. Ordnung (z. B. Spree)

• Umsetzung der EU-WRRL 

(GEK + Begleitung der 
Maßnahmenumsetzung)

Aufgaben u.a.

• Ausweisung von 
Schutzgebieten (NSG, LSG), 
Erstellung von 
Bewirtschaftungserlassen

• Naturschutz in Planungs-
und GenehmigungsverfahrenPlanungsbüro:

Fr. Dr. Kovalev, Fr Hul, Hr. 
Spundflasch 

Aufgaben u.a.

• Erarbeitung von 
Managementplänen für 
FFH-Gebiete

Projektgruppe
NATURA 2000 –

Managementplanung

Projektbearbeiterin:
Frau Pahl (Nachfolge für 

Frau Becker)

Planungsbüro:

Hr. Lederer, Fr. Dr. 
Kleinschmidt 

Moderation:

Frau Redlefsen

Übersicht GEK-Gebiet

GEK 

„Schwielochsee / 
Dammühlenfließ“
EZG = 507 km2

berichtspflichtige 
Fließgewässer: 133 km

Schwielochsee 1327 ha

Mochowsee 122 ha

Schwansee 63 ha

Übergeordnetes Ziel: 
Verbesserung der 
Wasserqualität des 
Schwielochsees

1. Sanierung des 
Einzugsgebietes 

2. Maßnahmen am 
/im Schwielochsee

3. Renaturierung 
der Fließgewässer
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Verminderung der 
Nährstofffreisetzung in 
Niedermoore n
• Wasserrückhalt
• Moorvernässung
• Anpassung der LW

1. Sanierung des 
Einzugsgebietes

Reduzierung der 
Nährstoffeinträge aus 
Fischteichen

Landnutzung

Aufgaben zum Schwerpunkt Fließgewässer

Dammer Moor

Quellmoore Blasdorf

Ziel: Wasser- und 
Nährstoffrückhalt in 
Moorgebieten -
Machbarkeitsstudien

Warum das Dammer Moor?

Defizite:

• Besonders hohe Nährstofffreisetzung 
durch Entwässerung der großen 
Moorflächen

• Mit dem Ablassen des Dammer Teiches 
setzt ein Sog ein, der die im Grund- und 
Oberflächenwasser gelösten Nährstoffe 
abzieht und über das Lieberoser 
Mühlenfließ in den Schwielochsee 
verfrachtet. 

• Die Nährstoffe Phoshor und Nitrat lösen 
im See das massenhafte Algenwachstum 
aus. (Nur Hartgesottene baden hier gern).

• Die Nutzbarkeit der Moorböden 
verschlechtert sich durch die Zersetzung 
der Moorböden.

Moorböden 
(grün)

Untersuchungs-
gebiet

Projektstruktur und Ablauf

GAG

Gebietsarbeits-
gruppen 

teilgebiets-
spezifische 

Veranstaltungen

öffentliche Info-
veranstaltungen

Presse / 
Wasserblick.net

6 GAG

Fließgewässer / 
EZG

GAG

Schwielochsee 

4 GAG

Moorprojekte

öffentliches 
Beteiligungsverfahren 

mit externer Moderation

übergreifende Veranstaltungen zu 
Fachthemen, z.B. Fischerei, 

Moortagung, Biberabend

1. GAG: Problemdarstellung

Vor – Ort – Beratungen

2. GAG: Abstimmung zu 
Maßnahmenvorschlägen

3. GAG: Abschlussberatung

Bearbeitung der Vorschläge 
durch Planungsbüro und LUGV

Grundlagen: Planungsbüro

Bearbeitung der  
Beratungsergebnisse
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Vorlauf und Zeitplan

2008: Erster LWH- Projektantrag des WBV „Mittlere Spree“ 

2008: Änderungsbedarf aus Sicht des Moorschutzes (Dr. Landgraf)

2010: Neuer Anlauf für ILE-Projekt mit überarbeitetem Projektantrag; 
Abstimmung mit Eigentümern und Nutzern festgeschrieben.

2011: Übernahme des Projektes als Machbarkeitsstudie im Rahmen des GEK 
Schwielochsee durch das LUGV; Umsetzung über WBV vorgesehen

2012: Neue Projektantrag des WBV für LWH vorgelegt und zurückgestellt, bis 
Planung des GEK vorliegt

2012 / 2013: GEK Schwielochsee - Grundlagenerhebung im Moor

2014: Maßnahmenplanung mit Eigentümern und Nutzern

2014 / 2015: Umsetzung von Maßnahmen durch den WBV „Mittlere Spree“


